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Willkommen
Bieri Fabienne, Sonnhaldehof 51

Boldini Sebastian,  
Sempacherstrasse 2

Hüppi Patrick, Grossacher 15

Kugler Lea, Grossacher 15

Maeder Reto und Judit, Rigiblick 19

Neuhold Bruno, Aarauerstrasse 1

Roos Gilbert und Irene,  
Sandgütsch 17

ten Dolle Joris, Müliweid 9

Geburten
Schneider Luan
geboren am 18. März 2026
Sohn der Familie Schneider Oliver 
und Safran Kerstin, Am Ronbach 3

Todesfälle
Tanner Johann, Underschlüssel 1
gestorben am 14. Juni 2026

Grundbuchwesen
Eigentumsübergang des Grund-
stückes Nr. 301, Sonnhalde 50, von 
Stadelmann Anna Maria, Sonn-
halde 50, an Müller Marina, 
Grosswangen

Eigentumsübergang der Grund-
stücke Nr. 3184, 3227 und 3236, 
Müliweid 5, von Page Anthony sel., 
an die Erbengemeinschaft Page 
Anthony Erben

Eigentumsübergang des Grund-
stückes Nr. 3137, Alpenblick 1, von 
Eiholzer Andreas und Sonja, 
Alpenblick 1, an Dos Santos Rafael 
und Fabienne, Alpenblick 5

Baubewilligungen
keine

Die Schweiz ist Weltmeister!
Ende Mai reiste die Schweizer Power-
chair-Hockey-Nati an die Weltmeis-
terschaft nach Finnland – mittendrin 
Ilona Emmenegger, 21-jährig, wohn-
haft in Hildisrieden.

Ilona Emmenegger spielt bei den Lu-
cerne Sharks, einem Verein der 2005 
gegründet wurde, in der NLB und trai-
niert regelmässig in der Sporthalle 
der Stiftung Rodtegg. Daneben spielt 
sie noch für die Zeka Rollers Aargau 
in der NLA. Ilona Emmenegger über-
zeugt mit guten Leistungen und Be-
geisterung schon seit einigen Jahren 
und hat dadurch den Sprung ins Na-
tionalteam vor drei Jahren geschafft.

Die Schweizer Powerchair-Hockey-
Nati überzeugte bereits in der Grup-
penphase mit Siegen gegen Finn-
land, Spanien und Dänemark sowie 
einem Unentschieden gegen Italien. 

Am 30. Mai setzte sich das Team im 
Halbfinal klar gegen Deutschland 
durch und qualifizierte sich für den 
Final vom 31. Mai 2026 gegen die fa-
vorisierten Niederländer. Dank einer 
Topleistung vom ganzen Team sieg-
ten die Schweizer mit 5:3. Die zahlreich 
mitgereisten Schweizer Fans waren 
aus dem Häuschen. Das Spiel war bis 
zum Schluss spannend und die 
Schweizer sicherten sich zum ersten 
Mal in der Geschichte den WM-Titel.

Die Schweizer Powerchair-Hockey-
Nati kürt ihre hervorragenden Leis-
tungen in Pajulahti mit dem verdien-
ten Titelgewinn.

Wir sind überzeugt, dass das für das 
ganze Team, aber im Speziellen für Ilo-
na Emmenegger, ein grosses und in 
Erinnerung bleibendes Ereignis sein 
wird. Der Gemeinderat und die Hildis-

rieder Bevölkerung sind mächtig stolz 
und gratulieren Ilona Emmenegger 
ganz herzlich zu diesem grossen Erfolg.

Wir werden Ilona Emmenegger an 
der nächsten Gemeindeversamm-
lung vom 25. November 2026 ent-
sprechend feiern und ehren.

Monika Emmenegger,  
Gemeindepräsidentin
(Fotos von Tamara Reichle)

Letztes Panorama
Die letzte Ausgabe des Juni Panorama 
2026 hat es leider nicht in alle Brief-
kästen in Hildisrieden geschafft. Wir 
entschuldigen uns dafür. Das Problem 
lag bei der Post und wir sind mit den 
entsprechenden Stellen im Kontakt.
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Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 1. Juni 2026
Gemeindeversammlung: Der Gemein-
derat hat die Öffnungszeiten während 
den Sommerferien jeweils Dienstag-, 
Donnerstag- und Freitagmorgen ge-
nehmigt.
Controlling-Kommission:  Der Gemein-
derat hat die Themen für den Aus-
tausch mit der Controlling-Kommis-
sion vom 15.06.2026 festgelegt.
Budgetprozess: Der Gemeinderat hat 
den Budgetprozess 2027 initiiert.
Zenso Delegiertenversammlung: Der Ge-
meinderat hat die Delegierte ermäch-
tigt, den Traktanden zuzustimmen.
Entwicklungsträger Sursee-Mittel-
land: Der Gemeinderat hat die Dele-
gierte ermächtigt, den Traktanden zu-
zustimmen.
Aquaregio Wasser Sursee-Mittelland: 
Der Gemeinderat hat den Delegierten 
bevollmächtigt, an der Generalver-
sammlung teilzunehmen und abzu-
stimmen.
HSV-Juniorenlager 2026: Der Gemein-
derat hat einen Gemeindebeitrag pro 
Teilnehmer aus Hildisrieden ausge-
richtet.
Unihockey: Der Gemeinderat hat das 
Gesuch des Unihockey für die Benüt-
zung der Hallen während den Som-
merferien bewilligt.
Spitex Sempachersee Plus AG: Der Ge-
meinderat hat den Unterlagen im Zu-
sammenhang mit der Gründung der 
Spitex Sempachersee Plus AG zuge-
stimmt.
WohnenVERNETZT: Der Gemeinderat 
hat die Kosten für das Projekt «Wohn-
enVERNETZT – im Haus und im Dorf» 
genehmigt.

Der Gemeinderat hat von folgenden 
Dokumenten Kenntnis genommen: 
–	ÖV Kostenverteiler – Grundlage 

Budget 2027
–	Schülertransport – kantonale Bewil-

ligungen Verkehrsverbund
–	Fahrplan 2027 – Vernehmlassung 

geplante Änderungen ab Fahrplan 
2027

–	Bärghof-CUP HSV – Einzelanlassbe-
willigung 11.07.2026

–	Chilbi Traselingen – Einzelanlassbe-
willigung 14.06.2026

–	Vernehmlassung Publikationsge-
setz – Frist bis 31.08.2026

–	GALL Gemeindeverband für Abfall-
entsorgung – Protokoll Auszählung 
Abstimmungsergebnis Jahresrech-
nung 2025

–	Ergänzung Kantonaler Richtplan 
2026 (Richtplankarte und Kapitel 32 
Fuss- und Veloverkehr) sowie Ver-
nehmlassung Gesamtrevisionen 
Weggesetz (WegG) und Wegver-
ordnung (WegV) – Vernehmlassun-
gen VLG

Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 15. Juni 2026
Verein Digitale Gemeinden Luzern:  
Der Gemeinderat tritt dem Verein bei 
und entschuldigt sich für die Grün-
dungsversammlung.
Schule Hildisrieden: Der Gemeinderat 
hat den Leistungsauftrag der Schule für 
das Schuljahr 2026/27 genehmigt.
Meierhöfli AG: Der Gemeinderat hat 
Gerda Jung ermächtigt, den Traktan-
den anlässlich der Generalversamm-
lung zuzustimmen.
Kantonaler Richtplan Vernehmlassung: 
Der Gemeinderat hat zur Vernehmlas-
sung zur Ergänzung des kantonalen 
Richtplans 2026 eine Stellungnahme 
abgegeben.
Controlling-Kommission: An der Sit-
zung fand ein Austausch zwischen der 
Controlling-Kommission und dem Ge-
meinderat statt.

Der Gemeinderat hat von folgenden 
Dokumenten Kenntnis genommen: 
– �Gemeindeversammlung – Protokoll 

vom 28.05.2026 
– �Fachstelle für Schuldenfragen Luzern 

– Jahresbericht 2025
– �Gesamtentwicklungskonzept Dorf-

kernentwicklung – ergänztes Vari-
antenstudium 

– �Zentrum für Soziales – Information 
Gemeinden 2026-3

– �Verband Luzerner Gemeinden – In-
formationsveranstaltung Bereich 
Bau-, Umwelt- und Wirtschafsde-
partement vom 21.05.2026

– �Vernehmlassung zum Finanzleitbild 
2026 – Vernehmlassungsverfahren 
bis 25.09.2026

– �Betreuungs- und Pflegegesetz – Ver-
nehmlassung Frist bis 20.09.2026

– �Sempachersee Tourismus – Protokoll 
Generalversammlung vom 
27.05.2026

– �ARA Surental – Protokoll und Präsen-
tationen DV vom 07.05.2026

– �Gemeindeverband Baldegger- und 
Hallwilersee – Protokoll Delegierten-
versammlung vom 19.05.2026

– �Unterhaltsgenossenschaft UHG – 
Protokoll Generalversammlung vom 
28.04.2026

Direkter Draht zur  
Gemeindepräsidentin
Gerne habe ich ein offenes Ohr für Sie! 
Melden Sie sich bitte per E-Mail an 
monika.emmenegger@hildisrieden.ch 
oder telefonisch unter 078 610 90 52.

Monika Emmenegger, 
Gemeindepräsidentin

Impressum
Redaktionsschluss
September-Ausgabe
Mittwoch, 19. August, 16.00 Uhr

Einsendungen
redaktion@hildisrieden.ch

Konzept, Grafik und Druck
Wallimann Medien und  
Kommunikation AG, Beromünster
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Neuorganisation der 
Zuständigkeiten im  
Bauwesen
Seit 1991 wird ein Grossteil der Tätig-
keiten im Bauwesen wie beispielswei-
se die baurechtliche Prüfung oder die 
Baukontrolltätigkeiten durch das Bau-
amt Sempach ausgeführt. Die Verwal-
tung Hildisrieden fungiert seither als 
Drehscheibe und Bauamt Sekretariat. 
Im Rahmen der Nachfolgeregelung 
des Gemeindeschreibers wurden die 
Prozesse und Zuständigkeiten über-
prüft. Die Analyse hat gezeigt, dass die 
heutige Organisation teilweise zu 
Doppelspurigkeiten sowie zu Verzöge-
rungen bei der Bearbeitung von Ge-
suchen und der Beantwortung von 
Anfragen führt. Ab 1. Juli 2026 werden 
deshalb sämtliche administrativen 
Tätigkeiten im Bereich Bauwesen di-
rekt durch den Bereich Raum, Umwelt 
und Energie (RUE) Sempach ab-gewi-
ckelt. Der Gemeinderat Hildisrieden 
behält weiterhin die Aufsicht sowie die 
Entscheidkompetenz, soweit diese 
nicht delegiert ist. 

Anfragen und Eingaben sind ab 1. Juli 
2026 direkt an folgende Adresse zu 
richten: Raum, Umwelt und Energie,
Stadtstrasse 8, 6204 Sempach,
041 462 52 50, bauwesen@sempach.ch 

Hinweis: Während der Sommerferien 
ist das Bauamt Sempach jeweils vor-
mittags erreichbar. Nach vorgängiger 
Terminvereinbarung sind auch Be-
sprechungen am Nachmittag mög-
lich. Der Gemeinderat ist überzeugt, 
dass diese organisatorische Anpas-
sung zu einer nachhaltigen Optimie-
rung der Abläufe sowie zu einer effizi-
enteren Bearbeitung von 
Baugesuchen und Anfragen beitra-
gen wird.

Bauwesen Sempach

Ergebnisse Gemeinde-
versammlung vom  
28. Mai 2026
An der Gemeindeversammlung waren 
68 Stimmberechtigte anwesend. Der 
Familie Cassano Gerardo, Giovanna, 
Ivan und Aurora, Wiesegrund 7, Hildisrie-
den, Pfaff Raimond und Widerstein Anke, 
Sonnhaldehof 5, Hildisrieden, und Rad-
datz Nicole, Birkeweg 1a, wurde das Bür-

gerrecht von Hildisrieden zugesichert. 
Der Jahresbericht 2025 der Einwohner-
gemeinde Hildisrieden wurde geneh-
migt. Zum Schluss der Gemeindever-
sammlung orientierte der Gemeinderat 
über den Stand AlterPlus Oberer Sem-
pachersee – Gemeinsame Sicherung 
Alters- und Pflegeversorgung, die Um-
setzung SpiReg sowie die zukünftige Or-
ganisation Bauwesen mit Sempach. Der 
Gemeinderat bedankt sich für das ent-
gegengebrachte Vertrauen.

Öffnungszeiten der  
Gemeindeverwaltung 
während der  
Sommerzeit
Während der etwas ruhigeren Som-
merzeit und bedingt durch Ferienab-
wesenheiten werden die Schalteröff-
nungszeiten sowie der Telefondienst 
der Gemeindeverwaltung reduziert. In 
der Zeit der Schulsommerferien, vom 
Dienstag, 6. Juli 2026, bis Freitag, 7. 
August 2026, sind die Schalter der Ge-
meindeverwaltung jeweils am Diens-
tag-, Donnerstag- und Freitagvor-
mittag von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
geöffnet. Falls Sie ausserhalb der Öff-
nungszeiten unsere Dienstleistungen 
beanspruchen möchten, können Sie 
gerne vorab einen Termin vereinbaren.

Ab Dienstag, 11. August 2026, sind die 
Schalter wieder normal geöffnet; 
Montag geschlossen, Dienstag bis 
Freitag, vormittags von 08.00 Uhr bis 
11.30 Uhr sowie nachmittags jeweils 
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr. Wir bitten Sie 
um Verständnis und wünschen Ihnen 
schöne Sommertage!

Personalausflug  
28. August 2026
Die Gemeindeverwaltung bleibt am Frei-
tagnachmittag, 28. August 2026, auf-
grund des Personalausfluges geschlos-
sen. Besten Dank für das Verständnis.

Häckseldienst
Der nächste Häcksel-
dienst findet am Mon-
tag, 17. August 2026, statt. 
Anmeldeschluss ist am 

Freitag, 14. August 2026. Die Anmeldung 
kann mit folgendem QR-Code, telefo-
nisch (041 462 60 70) oder per Mail an 
info@hildisrieden.ch gemacht werden. 

Dorfbeflaggung am  
1. August
Am 1. August feiert die Schweiz Ge-
burtstag. Dazu lädt der Gemeinderat 
die Bevölkerung von Hildisrieden ein, 
das Dorfbild auf den 1. August-Feiertag 
zu verschönern. Herzlichen Dank für 
alle Beflaggungen und Dekorationen!

Beitragspflicht AVH/IV/EO
Personen, welche in der Schweiz er-
werbstätig sind, müssen von ihrem Lohn 
Beiträge an die AHV, IV und EO entrich-
ten. Unter bestimmten Voraussetzungen 
sind auch Personen beitragspflichtig, die 
im Ausland für Schweizer Arbeitgeber 
tätig sind. Erwerbstätige Personen sind 
ab dem 1. Januar nach Vollendung des 
17. Altersjahres und nicht erwerbstätige 
Personen ab dem 1. Januar nach Voll-
endung des 20. Altersjahres beitrags-
pflichtig. Die Beitragspflicht endet, wenn 
das Referenzalter erreicht ist (Männer 65 
Jahre, Frauen schrittweise Erhöhung von 
64 auf 65 Jahre). Auch bei einem Ren-
tenvorbezug müssen Beiträge bis zum 
Referenzalter bezahlt werden. Der Min-
destbeitrag beträgt im Jahr 2025  
Fr. 530.00 pro Person. Bei Verheirateten 
gelten die Beiträge für den nicht er-
werbstätigen Partner als bezahlt, wenn 
der im Sinne der AHV erwerbstätige 
Ehegatte den doppelten Mindestbei-
trag entrichtet hat. Versicherte, welche 
ihre Beitragspflicht nicht selbst oder 
über den erwerbstätigen Ehegatten 
erfüllen, müssen sich zur Klärung der 
Beitragspflicht bei der AHV-Zweigstel-
le am Wohnort oder bei der WAS Wirt-
schaft Arbeit Soziales, Ausgleichskas-
se Luzern melden. Diese 
Kurzinformation vermittelt nur einen 
allgemeinen Überblick. Für die Beurtei-
lung von Einzelfällen sind ausschliess-
lich die gesetzlichen Bestimmungen 
massgebend. Weitere Auskünfte erteilt 
Ihnen die AHV-Zweigstelle Hildisrieden 
oder beachten Sie die Informationen 
unter www.ahvluzern.ch.

Vereinskonferenz  
10. September 2026
Die diesjährige Vereinskonferenz findet 
am Donnerstagabend, 10. September 
2026, statt. Wir bitten alle Vereine, sich 
dieses Datum freizuhalten. Der Ge-
meinderat wird noch eine separate 
Einladung zustellen.
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So kommen Sie und Ihre Angehörigen gut durch die heissen Tage!
Heisse Tage können Ihre Gesundheit beeinträchtigen. Besonders 
gefährdet sind ältere und (chronisch) kranke Menschen, Kleinkinder, 
Säuglinge und Schwangere.

Drei goldene Regeln für Hitzetage

Sofort handeln!Mögliche Hitzefolgen
• Schwäche
• Verwirrtheit
• Schwindel
• Kopfschmerzen
• Muskelkrämpfe

• Trockener Mund
• Übelkeit
• Erbrechen
• Durchfall

• Viel trinken
• Körper kühlen
• Schattigen/kühlen Ort aufsuchen
• Sich hinlegen
• Arzt/Ärztin oder 144 rufen!

Viel trinken, leicht essen, Medikamente anpassen

Körperliche Anstrengungen meiden Hitze fernhalten, Körper kühlen

Herausgeber: Bundesamt für Gesundheit BAG im Rahmen der Informationsaktivitäten 
«Schutz bei Hitze». www.hitzewelle.ch © 2024.
Vertrieb: www.bundespublikationen.admin.ch
BBL- Bestellnummer: 311.301.d

Bundesamt für Gesundheit BAG

Bundesamt für Umwelt BAFU

Bundesamt für Bevölkerungsschutz BABS

Bundesamt für Meteorologie und
Klimatologie MeteoSchweiz

Vorausschauend handeln: 
Beachten Sie die 
Hitzewarnungen von 
MeteoSchweiz 

Gehen Sie insbesondere die heisseste 
Tageszeit ruhig an und bleiben Sie im 
Schatten.

Nehmen Sie nach dem Schwitzen 
salzhaltige Lebensmittel zu sich. 

Bedecken Sie die Haut mit Kleidung 
und tragen Sie regelmässig Sonnen-
crème auf, wenn Sie draussen sind.

Schliessen Sie tagsüber die Fenster 
und halten Sie die Sonne fern, lüften 
Sie nachts und früh morgens.

Kühlen Sie Ihren Körper, indem Sie 
kühl duschen, kalte Tücher auf Stirn 
und Nacken auflegen, kalte Fuss- und 
Handbäder nehmen.

Tragen Sie luftige Kleidung aus 
natürlichen Materialien.

Trinken Sie regelmässig (mind. 1.5 Liter pro Tag). Meiden Sie 
gesüsste und alkoholhaltige Getränke.

Essen Sie wasserreiches Obst und Gemüse. Meiden Sie 
fettreiche und schwer verdauliche Nahrung. Sprechen Sie 
mit einer Fachperson über Ihre Ernährung.

Klären Sie die Dosierung Ihrer Medikamente mit einer 
Fachperson ab.
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Zu viel Hitze ist gefährlich. Besonders für Personen ab 75 Jahren, Kranke,
für Neugeborene und Kleinkinder und für schwangere Frauen.

Hitze kann gefährlich sein

So schützen Sie sich vor Hitze

• Jemand hat über 40 Grad 
Fieber

• Jemand redet wirr 
durcheinander

• Jemand wird ohnmächtig

Die Person soll:

• viel trinken (falls ansprechbar)
• den Körper abkühlen
• an einem kühlen Ort ruhen

Das ist ein Notfall Helfen Sie schnell!

Herausgeber: Bundesamt für Gesundheit BAG

www.hitzewelle.ch © 2026.

Übersetzung Komptetenzzentrum Leichte Sprache (KLS)

BBL-Bestellnummer: 311.303.d

Im Schatten bleiben  
Nutzen Sie Sonnen-Creme, Hut und Sonnen-Brille.

Wohnung kühl halten
Schliessen Sie am Tag alle Fenster und Storen, lüften Sie nachts.

Sport und Anstrengung vermeiden
Vermeiden Sie mittags und nachmittags Sport und strenge Arbeiten.
Bleiben Sie im Schatten oder in kühlen Räumen.

Viel Wasser trinken
Mindestens 1,5 Liter Wasser pro Tag oder Tee ohne Zucker.
Vermeiden Sie Alkohol.

Fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker 
Vielleicht müssen Sie wegen der Hitze Ihre Medikamente anpassen.

Körper abkühlen
Zum Beispiel mit einer Dusche oder einem Fuss-Bad.

Rufen Sie die Notfall-Nummer 144

Eidgenössisches Departement des Innern EDI
Bundesamt für Gesundheit BAG
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MACH AUCH MIT!

Weil Kinder starke
Eltern brauchen

«beni» heisst Befragung, Beratung, Begleitung, Eltern,
Neugeborene, Information und Interaktion.
Mehr Informationen unter beni.swiss und gustaf.lu.ch

MACH DEN SELBSTTEST AUF DER «BENI-APP»
UND ERFAHRE MEHR, WIE DU DICH AUF DEINE
ELTERNSCHAFT VORBEREITEN KANNST.

Zur WebAppZur WebApp

GEMEINDENACHRICHTEN 
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Betreuungsgutscheine 
ab August 2026
Seit dem 1. Januar 2026 ist das neue 
kantonale Kinderbetreuungsgesetz in 
Kraft. Dieses Gesetz bringt wesentliche 
Änderungen bei den Betreuungsgut-
scheinen mit sich, welche per 1. August 
2026 umgesetzt werden. 

Die Höhe der Betreuungsgutscheine 
wird neu vom Kanton und nicht mehr 
von der Gemeinde bestimmt. Dies 
kann die Betreuungsgutscheine ver-
ändern, auch wenn sich das Einkom-
men nicht verändert hat.

Die Anträge für Betreuungsgutschei-
ne für die neue Periode 2026/27 kön-
nen frühestens ab Anfang August 
2026 über die neue Applikation KiBe-
LU erfasst werden. 

Wir Informieren Sie auf der Gemein-
dehomepage, sobald die Applikati-
on aufgeschaltet ist. Vorher ist es 
nicht möglich, einen Antrag für Be-
treuungsgutscheine für das Schul-
jahr 2026/27 zu stellen.

Die Abteilung Soziales und Gesell-
schaft des Kantons Luzern stellt einen 
Online Rechner zur Verfügung, mit 
welchem die ungefähre Höhe des zu-
künftigen Betreuungsgutscheins be-
rechnet werden kann.

Die Jugendarbeit  
in Hildisrieden / Rain  
entwickelt sich
Ab August 2026 wird in der ehemali-
gen Asylunterkunft von Rain der Ju-
gendraum Schritt für Schritt realisiert. 
Unsere Jugendbetreuung Edvina 
Dushi wird gemeinsam mit den Ju-
gendlichen ab der 1 ISS bis 18 Jahre 
die Räumlichkeiten gestalten und 
beleben.

Wir freuen uns, zum Jugendtreff, wel-
cher jeweils an den Samstagaben-
den stattfindet, eine weitere Möglich-
keit für das gemeinsame Sein und 
Wirken, mit dem Jugendraum zu er-
möglichen.

Gemeinde Hildisrieden und Rain
Gerda Jung und Arno Wespi

Biodiversität und  
Klimawandel
Die Natur stellt uns Menschen un-
glaublich viele, überlebensnotwendi-
ge Dienstleistungen gratis zur Verfü-
gung: sauberes Trinkwasser und Luft 
zum Atmen, Bestäubung unserer Kul-
turpflanzen und Nützlinge, welche 
Schädlinge fressen, Schutz vor Über-
schwemmungen und Erosionen. Doch 
um all diese Dienstleistungen erfüllen 
zu können, braucht die Natur eine ge-
nügend grosse Vielfalt, auch Biodiver-
sität genannt. Verschiedene Arten hel-
fen sich gegenseitig und wenn eine Art 
durch ein Extremereignis dezimiert 
wird, kann eine andere Art in die Bre-
sche springen. Doch dieses fragile und 
gleichzeitig für uns Menschen so wich-
tige Gleichgewicht ist bedroht.

Die Auswirkungen des 
Klimawandels auf die 
Biodiversität
Der Klimawandel zwingt Arten, ihre an-
gestammten Lebensräume zu verlas-
sen, da sich Temperatur und Feuchtig-
keit verändern. Viele wandern in 
höhere Lagen, doch dort schrumpft die 
verfügbare Fläche, was besonders 
spezialisierte Alpenarten bedroht. 
Fragmentierte Landschaften und feh-
lende Vernetzung behindern diese 
notwendigen Wanderungen oft. Zu-
dem schwächt der Verlust an Biodiver-
sität die Widerstandsfähigkeit der Öko-
systeme: Artenarme Systeme kommen 
mit Extremereignissen wie Dürren 
schlechter zurecht und können das Kli-
ma weniger effektiv regulieren. Dies er-
zeugt einen gefährlichen Kreislauf, der 
sowohl den Artenschutz als auch die 
Klimastabilität weiter gefährdet.

Wie Biodiversität  
den Klimawandel  
abschwächt
Biodiversität spielt eine zentrale Rolle 
bei der Klimaregulierung. Intakte, ar-
tenreiche Ökosysteme entziehen der 
Atmosphäre jährlich rund 31 % der 
menschlichen CO2-Emissionen und 
sind damit ein sehr effektiver Kohlen-
stoffspeicher. Durch Prozesse wie Koh-
lenstoffbindung, Wasseraustausch 
und Reflexion von Sonnenstrahlung 
stabilisieren sie das Klima und verhin-
dern eine noch stärkere Erwärmung.

Besonders wichtig ist die Widerstands-
fähigkeit artenreicher, vielfältiger Sys-
teme: Sie verkraften Extremereignisse 
wie Hitzewellen oder Dürren besser als 
artenarme Gebiete und verhindern so 
den Zusammenbruch wichtiger 
Dienstleistungen der Natur – beispiels-
weise Bestäubungen von Nahrungs-
pflanzen oder sauberes Trinkwasser 
und Luft. Geht diese Artenvielfalt ver-
loren, schwächt dies die Fähigkeit der 
Natur, das Klima zu regulieren, was die 
Erderwärmung weiter beschleunigen 
kann.

Die Lösung:  
einheimische, klima-
angepasste Pflanzen
Die gute Nachricht ist: Die verschiede-
nen Anstrengungen für die Biodiversi-
tät in den letzten Jahren zeigen positi-
ve Wirkung. Der Biodiversitätsverlust in 
der Schweiz konnte verlangsamt wer-
den. Wenn auch Sie zu dieser positiven 
Entwicklung beitragen wollen, emp-
fiehlt die Umweltkommission Hildisrie-
den, möglichst unterschiedliche, ein-
heimische und dem Klimawandel 
angepasste Pflanzen zu setzen. Profi-
tieren Sie von gratis Sträucher die von 
der Gemeinde Hildisrieden und der 
Albert Koechlin Stiftung finanziert wer-
den. Füllen Sie dazu ganz einfach das 
Formular per QR-Code oder auf der 
Umweltkommission-Webseite aus. 
Damit fördern Sie die Biodiversität und 
profitieren gleichzeitig davon, dass 
diese Pflanzen bei Starkniederschlä-

gen Wasser zurück-
halten und bei Hitze-
perioden dank 
Schatten und Ver-
dunstung Ihren Gar-
ten kühlen.
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Bibliothek

NEU in der Bibliothek:
OTTO FÄHRT LOS
Eine Reise nach England
von Stefanie Reich

Otto, der sehr 
spezielle Cam-
pingbus, startet 
zu einem neuen 
Abenteuer! Dies-
mal geht es nach 
England. In Lon-
don begibt er sich 
auf Spurensuche 
wie Sherlock Hol-

mes, erkundet beeindruckende Burg-
ruinen und streift durch geheimnisvolle 
Wälder, die an Robin Hood erinnern. An 
den Küsten entdeckt er traumhafte 
Campingplätze mit Blick aufs Meer. Und 
natürlich begegnet er auch typisch bri-
tischen Traditionen: königlicher Glanz, 
gemütliche Teestunden, knusprige Fish 

and Chips und jede Menge Musik im Stil 
der legendären Beatles. Dies ist bereits 
die 5. Reise vom lustigen Campingbus 
Otto und seiner Begleitung. Auch die 
neue Reise ist gespickt mit Infos zu Se-
henswürdigkeiten im Gastland. Diese 
sind liebevoll verpackt in nette kleine Er-
lebnisse und die fröhlich-bunten Illust-
rationen machen erneut Lust auf eine 
Urlaubsreise im Camper. 

Ob im Camper unterwegs, mit der 
Eisenbahn, im Auto, Flugzeug oder zu 
Fuss – wir wünschen euch einen 
wunderschönen Sommer mit vielen 
spannenden Lesestunden und klei-
nen Abenteuern! 
Bernadette Estermann & Esther 
Klaus

Information an alle Schulabgän-
ger*innen von Hildisrieden: Ob ihr an 
eine weiterführende Schule wechselt 
oder eine Lehre beginnt – ihr seid in 

der Bibliothek weiterhin herzlich will-
kommen! Bis zu eurem 20. Geburtstag 
steht euch das Büchersortiment der 
Bibliothek gratis zur Verfügung!
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Öffnungszeiten Bibliothek:
Mittwoch, 09.15 bis 12.15 Uhr
Freitag, 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 09.00 bis 11.00 Uhr
(ausgenommen Schulferien*)
*Letzte Ausleihe vor den Sommerferien:
Samstag, 4. Juli 2026
Erste Ausleihe nach den Sommerferien:
Mittwoch, 12. August 2026

Aufgrund eines Personalanlasses ist 
die Bibliothek am Freitagnachmittag, 
28.08.2026, geschlossen. Wir bitten 
um Kenntnisnahme und danken für Ihr 
Verständnis.

Bibliothekskatalog:
www.winmedio.net/hildisrieden/

Eusi Schuel
Waldprojektwoche 2026 
- Drei Tage voller Aben-
teuer in der Natur
Vom 1. bis zum 3. Juni 2026 erlebte die 
Schule Hildisrieden eine spannende 
Waldprojektwoche zum Thema Wald 
und Natur. Alle 250 Kinder vom Kinder-
garten bis zur 6. Klasse nahmen daran 
teil. Die Projektwoche fand während drei 
Tagen statt und hatte das Ziel, die Natur 
besser kennenzulernen, Neues zu lernen 
sowie Spass und Bewegung zu erleben. 
In der Projektwoche wurden 14 verschie-
dene Ateliers angeboten. Jedes Kind 
durfte vier Ateliers auswählen und erhielt 
so einen Einblick in verschiedene The-
menbereiche. Jedes Atelier war einem 
Tier zugeordnet, das zum Thema passte. 
Damit alle Kinder wussten, wo sie hin-
mussten, waren die Tiere auf dem Schul-
gelände verteilt. Zu jedem Atelier wurden 
mehrere Lehrpersonen eingeteilt, die die 
Gruppen begleiteten. Die Ateliers boten 
viele spannende Aktivitäten an. Die Kin-
der konnten Pfeil und Bogen bauen, ko-
chen und Feuer machen oder an einer 
Kräuterwanderung teilnehmen. Sie durf-
ten schnitzen, interviewen, malen, über-

nachten und vieles mehr. Wer gerne 
Spiele spielte, konnte beim Atelier Ge-
ländespiele mitmachen. Wer lieber bas-
telte, konnte das Atelier Pfeil und Bogen 
besuchen, und wer gerne malte, konnte 
beim Atelier Pausenplatz gestalten teil-
nehmen. Im Atelier Medien entstanden 
Interviews, Fotos, Videos und dieser Pa-
noramabericht zur Projektwoche. Zuerst 
sammelten verschiedene Gruppen Fo-
tos, Videos und Interviews. Daraus wurde 
ein Film über die gesamte Projektwoche 
erstellt. Das Ziel war, dass die Medien 
gruppe am Schluss einen Film über die 
ganze Projektwoche präsentieren konn-
te. Kimi Lechelt erzähIt: «Ich persönlich 
fand die Mediengruppe am besten, aber 
den Pausenplatz gestalten war auch 
richtig cool.» Bei der Kräuterwanderung 
gingen die Kinder durch den Wald und 
lernten verschiedene Wildpflanzen ken-
nen, die sie sogar probieren durften. Im 
Atelier Seilpark und Übernachten konn-
ten die Kinder im Wald in einem Zelt oder 
Biwak übernachten. Alle Ateliers waren 
spannend und boten besondere Erleb-
nisse. Melina Noti berichtet: «Die Woche 
hat mir gezeigt, dass im Wald schlafen 
toll ist.» Auch Luca Mambretti und Nico 

Koch waren begeistert: «Wir haben viele 
Sachen gemacht, aber mit Abstand war 
das Übernachten das coolste Erlebnis. 
Wir haben gelemt, wie man in der Wild-
nis gut übernachten kann. Wir haben 
uns gut und ein bisschen müde gefühlt. 
Die Zusammenarbeit war sehr toll. Uns 
hat die Projektwoche sehr gut gefallen. 
Die Übemachtung wird uns im Kopf blei-
ben, weil wir so viele tolle Sachen im 
Wald gelernt haben.» Ein spezielles Ate-
lier war das Gemeinschaftsprojekt. Dort 
bauten alle Kinder gemeinsam ein neu-
es Waldsofa im Danwald. An diesem 
Projekt arbeiteten alle Klassen mit. Das 
Waldsofa steht in einem anderen Wald, 
der etwas weiter entfernt liegt als das 
bisherige Waldsofa. Das neue Waldsofa 
ist nun fertig und kann von der ganzen 
Schule genutzt werden.

Das Übernachten im Wald war für viele 
Kinder ein besonderes Highlight.
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Informationen zum 
Schulschluss
Ehrungen
Wir gratulieren folgenden Personen, wel-
che dieses Jahr ein Arbeitsjubiläum fei-
ern können:
Berchtold Petra � 35 Jahre
Inderbitzin Martina � 15 Jahre
Bachmann Claudia � 10 Jahre
Brun Judith � 10 Jahre
Döbeli Nadja � 10 Jahre
Schärli Barbara � 10 Jahre
Buff Dominique � 5 Jahre

Wir bedanken uns bei diesen Lehrperso-
nen für die Treue und das langjährige, 
engagierte Wirken an unserer Schule. 
Wir wünschen allen Lehrpersonen wei-
terhin viel Freude und Erfolg bei ihrer 
Arbeit.
 
Verabschiedungen
Andrea Binder
Nach insgesamt 16 Jahren an der Schu-
le Hildisrieden müssen wir uns leider von 
Andrea Binder verabschieden, einer 
überaus engagierten, geschätzten und 
herzlichen Kollegin. Andrea Binder war 
von 2010 bis 2017 als Klassenlehrerin tätig 
und prägte in diesen Jahren viele Kinder 
auf ihrem Lern- und Lebensweg. Seit 
2018 arbeitete sie als Fachlehrperson im 
Zyklus 2, wo sie mit ihrem Fachwissen, 
ihrer Klarheit und ihrer grossen Begeis-
terung für das Lernen zahlreiche Impulse 
setzte. Neben ihrer Unterrichtstätigkeit 
engagierte sie sich mit viel Elan im ge-
samtschulischen Waldprojekt «Ab i 
Wald» im Kindergarten. Zudem war sie 
wesentlich am Aufbau unserer For-
schungskammer im Bereich der Begab-
ten- und Begabungsförderung beteiligt 
– ein Projekt, das ohne ihre Kreativität, ihr 
Fachwissen und ihre Ausdauer nicht das 
geworden wäre, was es heute ist. Ihr 
grosses Engagement, ihre Zuverlässig-
keit und ihre warmherzige Art hinterlas-
sen bei uns allen einen bleibenden Ein-
druck. Nun hat sie sich entschieden, 
nach 16 Jahren an unserer Schule einen 
neuen Weg einzuschlagen und sich be-
ruflich neu zu orientieren. Wir danken 
Andrea von Herzen für alles, was sie in all 
den Jahren für unsere Schule, die Kinder 
und das Team geleistet hat. Wir wün-
schen ihr für die Zukunft – wohin sie sie 
auch führen mag – viel Freude, Erfolg 
und viele bereichernde Momente.

Selina Widmer
Selina Widmer war von 2023 bis Juli 
2026 als Kindergarten-Lehrperson an 
unserer Schule tätig. In dieser Zeit hat 
sie mit viel Engagement und grosser 
Verlässlichkeit den Kindergarten C bei 
uns geleitet. Sowohl von den Kindern, 
den Eltern und auch im Kollegium wur-
de sie als sehr angenehme und ge-
schätzte Persönlichkeit wahrgenom-
men. Aufgrund der Reduktion von drei 
auf zwei Kindergartenabteilungen im 
kommenden Schuljahr müssen wir uns 
leider von Frau Widmer verabschieden. 
Wir danken ihr von Herzen für ihren Ein-
satz, ihre Offenheit und die wertvolle 
Arbeit, die sie bei uns geleistet hat. Für 
ihre neue Arbeitsstelle wünschen wir 
ihr alles Gute, viel Freude und Erfüllung 
sowie viele schöne Begegnungen und 
Erfahrungen auf ihrem weiteren Weg.

Jill Ruzicka
Nach drei Jahren an der Schule Hildis-
rieden verabschieden wir uns von Jill 
Ruzicka, die in dieser Zeit als Klassen-
lehrperson der 2.–4. Klasse tätig war. 
Sie hat ihre Aufgabe als Klassenlehre-
rin zuverlässig und engagiert wahrge-
nommen und sich auch im Hinter-
grund pflichtbewusst für den 
gesamten Schulbetrieb eingesetzt. Wir 
danken Frau Ruzicka herzlich für ihre 
Arbeit und ihr Engagement und wün-
schen ihr für die Zukunft alles Gute und 
viel Freude auf ihrem weiteren Weg.

Pia Latsague
Nach einem Jahr im Team der Schule 
Hildisrieden müssen wir uns leider von 
Pia Latsague verabschieden, die im 
Kindergarten als IF-Lehrperson einen 
wertvollen Beitrag geleistet hat. Wir 
schätzten ihren breiten Erfahrungs-
schatz, ihre ruhige und zugewandte Art 
sowie ihr feines Gespür für die Bedürf-
nisse der Kinder und des Kindergarten-
teams. Pia Latsague hat sich entschie-
den, sich beruflich neu zu orientieren. 
Für diesen Schritt wünschen wir ihr von 
Herzen alles Gute. Wir danken ihr für ihr 
Engagement, ihre Offenheit und ihre 
wertvolle Arbeit – und wünschen ihr für 
die Zukunft viel Freude, Erfolg und viele 
schöne neue Erfahrungen.
Wir danken Frau Binder, Frau Widmer, 
Frau Ruzicka und Frau Latsague für 
ihren grossen Einsatz und ihre profes-

sionelle Arbeit an unserer Schule. Wir 
wünschen ihnen auf ihrem weiteren 
Lebensweg Gesundheit und alles Gute 
sowie bei der Umsetzung ihrer Pläne 
viel Freude.

Informationen zum neuen 
Schuljahr 2026/2027 
Schulanfang: Montag, 10. August 2026
Schulmotto: «zäme semmer starch»

Kindergarten und Primarstufe 
08.10 Uhr Schulbeginn der Primarschüler 
bei den Klassenlehrpersonen 
08.10 Uhr Schulstartkaffee im Foyer  
InPuls (organisiert durch Elternforum)
10.10 Uhr Schulbeginn der Kindergarten-
kinder
Feier zum Schulbeginn:
Primarschule/ Kindergarten: Montag, 10. 
August 2026, 09.00 Uhr, InPuls Halle Hil-
disrieden. Alle Eltern sind herzlich will-
kommen

Neuanstellungen
Anna Estermann (Fachlehrerin 
Integrative Förderung, Kindergarten)
Larissa Erni (Klassenlehrerin 3. Klasse)
Michèle Zeder  
(Klassenlehrerin 6. Klasse) 
Stefanie Fritzsche (Fachlehrerin 
Integrative Förderung, Primarschule)
Madeleine Fluri-Sager  
(Sozialpädagogin)
Nicole Zürcher-Battistella  
(Schulsozialarbeiterin)

Wir heissen die neuen Lehrpersonen 
herzlich willkommen und wünschen ih-
nen einen guten Start und viel Freude 
bei ihrer Arbeit. Sie werden sich an die-
ser Stelle ausführlicher vorstellen.

Webseite 
Schule Hildisrieden
– �Sie möchten mehr über unsere Schule 

erfahren? 
–  �Sie brauchen Dokumente, wichtige 

Kontaktadressen im Bereich Schule/ 
Bildung/ Schuldienste etc?

–  �Sie möchten den tollen Film zu unserer 
Projektwoche «Wald» anschauen?

     oder
–  �Sie sind einfach gwundrig? 
    �Dann besuchen Sie uns auf unserer 

Homepage Home | Schule Hildisrieden.

Wir freuen uns auf Sie!
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Larissa Erni
Mein Name ist Laris-
sa Erni und ich woh-
ne in Inwil. Ur-
sprünglich habe ich 
die Ausbildung zur 
Kauffrau absolviert, 
bevor ich mich dazu 
entschieden habe, 
meinen Kindheits-
traum zu verwirkli-

chen und Lehrperson zu werden. Die-
sen Sommer habe ich mein Studium 
an der Pädagogischen Hochschule 
Zug erfolgreich abgeschlossen. In 
meiner Freizeit bin ich gerne draussen 
unterwegs und geniesse die Zeit in der 
Natur. Zudem fahre ich Slotracing und 
bin aktiv in einem Turnverein. Die Arbeit 
als Lehrperson bereitet mir grosse 
Freude. Jeder Tag ist anders und ge-
nau das macht es aus. Ich freue mich 
sehr darauf, die Kinder ein Stück auf 
ihrem Weg zu begleiten.

Michèle Zeder 
Mein Name ist Mi-
chèle Zeder und ich 
wohne mit meinem 
Mann und unseren 
drei Kindern in Neu-
dorf. Ich bin sehr 
gerne aktiv unter-
wegs und verbringe 
meine Freizeit am 
liebsten draussen in 

der Natur. Man trifft mich beim Biken, 
beim Wandern oder bei anderen sport-
lichen Aktivitäten. Auch backe ich sehr 
gerne und probiere neue Rezepte aus.  
Nach 18 schönen und lehrreichen Jah-
ren an der Schule Rickenbach wuchs in 
mir der Wunsch, eine neue Schule ken-
nenzulernen und neue Erfahrungen zu 
sammeln. Deshalb freue ich mich sehr, 
ab dem kommenden Schuljahr in Hil-
disrieden die Klasse 6A als Klassenlehr-
person zu übernehmen. An meinem 
Beruf schätze ich besonders die tägli-
che Arbeit mit Kindern. Es macht mir 
Freude, sie auf ihrem Weg zu begleiten, 
sie zu fördern und gemeinsam mit ih-
nen Neues zu entdecken. Ich freue mich 
sehr auf die neue Klasse und darauf, 
Kinder, Eltern und das Schulteam ken-
nenzulernen sowie gemeinsam viele 
schöne, spannende und bereichernde 
Momente zu erleben.

SCHULE

Nicole Zürcher
Ich freue mich sehr, 
neu als Schulsozial-
arbeiterin in der 
Prävention an der 
Schule Hildisrieden 
tätig zu sein. Aufge-
wachsen und 
wohnhaft bin ich in 
Schötz. Gemeinsam 
mit meinem Mann 

und zwei aktiven Jungs verbringe ich 
einen grossen Teil meiner Freizeit in 
der Natur. Ob mit dem Bike, in den Wäl-
dern oder im eigenen Garten, draus-
sen unterwegs zu sein, gibt mir Energie 
und Ausgleich. Ebenso lese ich gerne 
und entdecke immer wieder span-
nende Bücher zu Themen, die mich 
persönlich und beruflich interessieren. 
Seit vier Jahren arbeite ich in der 
Schulsozialarbeit und durfte dabei 
wertvolle Erfahrungen in der Beglei-
tung von Kindern und Jugendlichen 
sammeln. Neben meiner Tätigkeit in 
Hildisrieden bin ich mit einem kleinen 
Pensum über das SOBZ-Willisau auch 
an der Schule Ufhusen als Schulsozial-
arbeiterin tätig. Ich freue mich darauf, 
die Schülerinnen und Schüler aller Stu-
fen kennenzulernen und sie in ver-
schiedenen Themenbereichen prä-
ventiv und unterstützend begleiten zu 
dürfen.

Anna Estermann
Mein Name ist Anna 
Estermann, ich 
wohne mit meinem 
Mann und unseren 
zwei schulpflichti-
gen Kindern seit 10 
Jahren in Hildisrie-
den. Nach meiner 
Ausbildung an der 
P ä d a g o g i s c h e n 

Hochschule Luzern, welche ich im Jahr 
2009 abschloss, durfte ich mehrere 
Jahre als Klassenlehrerin einen Kinder-
garten leiten. Seit ich Mami bin, arbei-
te ich in einem kleineren Pensum als 
Ergänzung zur Klassenlehrperson und 
als Förderlehrperson. Ich finde es im-
mer wieder wunderbar, mit fröhlichen, 
motivierten und sehr neugierigen Kin-
dern der Kindergartenstufe zusam-
menzuarbeiten. Sie öffnen mir immer 
wieder die Augen für die kleinen Dinge 

in unserem Alltag. In meiner Freizeit bin 
ich bei verschiedenen Aktivitäten an-
zutreffen, manchmal mit der Familie, 
aber auch mal allein. Besonders be-
liebt sind Ausflüge in die Berge im Win-
ter und im Sommer sowie mit dem 
Fahrrad. Seit vielen Jahren spiele ich 
Klarinette im Musikverein, was mir ei-
nen guten Ausgleich bietet.

Madeleine Fluri-Sager
Ich bin Madeleine 
Fluri-Sager, wurde 
1969 in Aarau gebo-
ren und lebe seit 
1987 im wunderba-
ren Kanton Luzern. 
Heute wohne ich 
mit meinem Mann 
in Malters. Ich habe 
vier erwachsene 

Kinder und drei Enkelkinder, die mein 
Mann und ich mit grosser Freude ein-
mal pro Woche betreuen. Ich liebe den 
Kontakt mit Menschen, Musik, Bücher, 
die Natur sowie das Kochen – und da-
nach natürlich das gemeinsame Ge-
niessen.Ich freue mich sehr auf meine 
neue Aufgabe als Coach und Sozial-
pädagogin an der Schule Hildisrieden. 
Teamarbeit weiterzuentwickeln und 
gemeinsam funktionierende Lösun-
gen für herausfordernde Situationen 
zu finden, ist seit jeher meine berufli-
che Leidenschaft. Dabei helfen mir 
nicht nur ein gut gefüllter Rucksack an 
Aus- und Weiterbildungen als Sozial-
pädagogin, Familienbegleiterin und 
Coach, sondern auch viel Berufs- und 
Lebenserfahrung. Besonders freue ich 
mich darauf, Teil des engagierten Ko-
ordinationsteams Verhalten «ab is 
Brugge Team» zu sein. Ich blicke den 
neuen Aufgaben und Begegnungen 
an der Schule in Hildisrieden mit Freu-
de entgegen und wünsche Ihnen ei-
nen bereichernden Sommer.



12

SCHULE

Schule Rain
Anschlusslösungen 
SchülerInnen 3. ISS
Wir gratulieren allen Jugendlichen der 
drei Abschlussklassen 2026 zu 
ihrer Anschlusslösung und wünschen 
ihnen viel Erfolg!

Klasse 3a  
von Elvira Arnold
Anita Ibra, Dentalassistentin EFZ,
Zahnarztpraxis Rain – Dr. Stefan Reinl
Anouk Hofmann, Malerin EFZ,  
Lipp, Rothenburg
Elin Richli, Fachfrau Apotheke EFZ, 
Top Pham See-Apotheke Dr. Schmid’s, 
Luzern
Fabio Schleiss, Fleischfachmann EFZ,	
Loosli, Hildisrieden 
Julian Graber, Landmaschinenme-
chaniker EFZ, Heini AG, Neuenkirch 
Lea Schnarwiler, Detailhandelsfach-
frau ÖV EFZ, SBB/ Login, Luzern
Leevi Bühlmann, Kaufmännisch 
Angestellter EFZ, Raiffeisen, Rothenburg
Liana Bucher, Austauschjahr Sugiez 
Westschweiz 
Louane Macciacchini, Medizinische 
Praxisassistentin EFZ, Medzentrum, 
Hochdorf

Nico Wyss, Elektroinstallateur EFZ, 
Widmer AG, Hildisrieden
Nina Helfenstein, Detailhandelsfach-
frau Schmuck/Uhren EFZ, Kurz, Luzern
Raoul Carnevale, Detailhandelsfach-
mann Schmuck/Uhren EFZ, Bucherer,  
Luzern

Tino Schuler, Werbetechniker EFZ, 
Design by bole AG, Neudorf
Trim Shatrolli, Automechaniker EBA,	
Th. Willy, Kriens
Yanik Zurfluh, Mediamatiker EFZ, 
Pädagogische Hochschule,  
Luzern

Stefanie Fritzsche
Mein Name ist Ste-
fanie Fritzsche und 
ich freue mich sehr, 
wieder an der 
Schule in Hildisrie-
den tätig zu sein, an 
der ich bereits drei 
Jahre lang gear-
beitet habe. In den 
vergangenen zwei 

Jahren habe ich mich intensiv weiter-
gebildet und wertvolle Erfahrungen 
gesammelt – jeweils ein Jahr an einer 
sozialpädagogischen Schule sowie 
an einer Primarschule in einer Nach-
barsgemeinde. 

Mit diesem erweiterten Rucksack 
freue ich mich nun sehr auf die erneu-
te Arbeit mit den Kindern hier in Hildis-
rieden. Privat bin ich in Schwabach 

(Deutschland) aufgewachsen, ver-
heiratet und Mutter von zwei Kindern. 
Unsere Freizeit verbringen wir als Fa-
milie am liebsten mit unserem Hund 
in der Natur oder auf dem Wasser 
beim Stand-up-Paddling (SUP). Ich 
stehe für eine freundliche, authenti-
sche Zusammenarbeit und übe mei-
nen Beruf mit grosser Freude aus. Ich 
freue mich auf die (erneute) Begeg-
nung mit Ihnen und Ihren Kindern! 
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Klasse 3c  
von Sarah Scherer
Anisa Krasniqi, Kurzzeitgymnasium 
Kantonsschule, Musegg
Dario Brunner, Polygraf EFZ, Wallimann 
AG, Beromünster
Jaron Schärli, Fachmann Bertriebsun-
terhalt EFZ, Fläckematte, Rothenburg
Julien Duss, Wirtschaftsmittelschule, 
Luzern
Laurin Wolf, Infomatikmittelschule, 
Luzern/Sursee
Lena Steinbach, Kurzzeitgymnasium, 
St. Klemens
Lenja Felber, Medizinische  
Praxisassistentin EFZ, Sesta Praxis, 
Sempach Station
Liv Massmann, 10. Schuljahr Projekt-
klasse, Luzern
Luca Gabersek, Logistiker EFZ, Sabas,
Rothenburg
Mauro Sigrist, Landwirt EFZ, Steiger 
Bernhard, Büron

Michael Schwegler, Landwirt EBA,	
Benno Abt Sulz, LU
Nando Thöni, Kantonsschule, Musegg

Sienna Ahlers, Austauschjahr im Tessin
Soraya Brunner, Fachfrau Gesundheit, 
St. Anna, Luzern

Klasse 3b  
von Tanja Fischer
Anouk Scheurer, Mediamatikerin EFZ, 
Achermann, Kriens
Balraj Rasalingam, Elektroinstallateur 
EFZ, Maréchaux, Kriens
Bigna Aeschlimann, Gebäudetechnik-
planerin Sanitär EFZ, Josef Ottiger + 
Partner AG, Rothenburg
Charlène Vassali, Schreinerin EFZ, 
Hirschi, Adligenswil
Gabriele Carusone, Elektroplaner EFZ, 
Scherler AG, Luzern
Jasmin Müller, Detailhandelsfachfrau 
Sportartikel, Paka Sport, Sempach
Joël Pfister, Elektroinstallateur EFZ, 
Elektro Burkart, Rain 
Laurenz Büttner, Wirtschaftsmittel-
schule, Luzern
Laurin Lang, Schreiner EFZ, Schreiner-
werk Sempach AG
Manuel Krieger, Kaufmännisch 
Angestellter EFZ, Traveco, Sursee
Melinda Vial, Köchin EFZ, Sonnensee-
hotel, Eich

Nino Bieri, Elektroinstallateur EFZ, Smart 
Team, Rain
Tamara Ineichen, Malerin EFZ, Mennel, 
Hochdorf
Tamara Murer, Landschaftsgärtnerin 
EFZ, Gabriel Blumenladen, Sempach

Tiara Bühlmann, Mediamatikerin EFZ,	
Kanton Luzern
Timéo Dinichert, Kaufmännisch 
Angestellter EFZ, Weck & Aeby, Freiburg



14

VEREINE

Trachtengruppe
Erfolgreiches  
Trachtenfest in Sursee!
Das Trachtenchorfest in Sursee vom 5. 
bis 7. Juni wurde mit viel Wetterglück 
ein voller Erfolg.

Mit dem OK der Luzerner Trachtenver-
einigung, mit der Leitung von Reto 
Wiss, ist ein farbenfrohes und herrli-
ches Trachtenfest gelungen. Ich 
möchte hier dem OK, allen Helfern, al-
len Trachtenmitgliedern und Trach-
tenfreunden danken für ihre Einsätze 
an diesem Fest mit 50 000 Besuchern. 
Auch die Trachtengruppen Hildisrie-
den/Rickenbach haben da aktiv mit-
gewirkt. Auch die Kindertrachtengrup-
pe war am Samstag in Sursee dabei. 
Wir sind stolz auf euch!  Das erfolgrei-
che Fest wird allen noch lange in bes-
ter Erinnerung bleiben!

Koni Niederberger

vocal total 
Korrektur: Sommer- 
konzert des Hildisrieder 
Gesangsensembles
vocal total
In der letzten Ausgabe ist uns bei der 
Konzertpublikation von vocal total ein 
Fehler unterlaufen. Selbstverständlich 
handelte es sich dabei nicht um das 
Sommerkonzert der Musikgesellschaft 
Hildisrieden, wie der Titel hätte vermu-
ten lassen können, sondern um das 
Sommerkonzert des Hildisrieder Ge-
sangsensembles vocal total. Wir ent-
schuldigen diesen Fehler. 

Die Redaktion.

HSV Hildisrieden
Rückblick Gönner-Apéro / 
neue Anzeigetafeln
Im Vorfeld des letzten Heimspiels in der 
regulären Saison hatte der HSV seine 
Sponsoren und den Donatoren-Club am 
Sonntag, 7. Juni 2026, zum Apéro einge-
laden. Obwohl der Gegner FC Triengen 
nicht antrat, liess man sich den geplan-
ten Vereinsanlass nicht nehmen. HSV-
Präsident Andreas Niederberger durfte 
trotzdem zahlreich erschienene Gönner 
begrüssen. In einem kurzen Rückblick auf 
die vergangenen Monate strich er her-
aus, wie wichtig die Sponsoren und Do-
natoren für den Fussballbetrieb sowie 
das Vereinsleben sind. Ebenso erwähnte 
er die alten und neuen Vorstandsmit-
glieder, welche die Entwicklung des Ver-
eins mit viel Engagement vorantreiben. 
Als Beispiele dafür dienten etwa die erst-
malige Meldung einer Mädchenmann-
schaft am Spielbetrieb im Frühling oder 
das Wiederaufleben des Bärghof-Cups 
diesen Sommer. 

Ein spezieller Dank ging zudem an die 
Sponsoren der beiden Anzeigetafeln, 
die den Zuschauern nun sowohl auf 
dem oberen als auch dem unteren 
Platz stets den Spielstand vor Augen 
halten. Dank verschiedenen Gönner-
beiträgen aus dem Vereinsumfeld und 
tatkräftigen Handlangern vom HSV 
sind mittlerweile beide Tafeln montiert 
und in Betrieb. Eine davon kam nach 
dem Apéro auch ohne Meisterschafts-
partie zum Einsatz. Die Spieler der  
1. Mannschaft teilten sich in zwei Teams 
auf und boten den anwesenden Gäs-
ten mit einem internen Trainingsspiel 
doch noch den erwarteten Fussball.

FerienSpass 
FerienSpass Woche vom 
5. – 9. Oktober 2026  
Alle Kindergärtler und Schü-
ler-/innen aufgepasst:
Ihr dürft euch schon jetzt auf die  
3. Herbstferienwoche freuen. In die-
ser Woche findet unser 19. Ferien-
Spass Hildisrieden statt. Dank der tol-
len Unterstützung unserer Sponsoren, 
haben wir für euch ein sehr schönes 
und vielseitiges Programm zusam-
mengestellt. Es warten auf euch 43 
Ateliers. Von sportlichen Aktivitäten, 
handwerklichen Betätigungen, Be-
gegnungen mit Tieren bis zu ver-
schiedenen Besichtigungen ist sicher 
für alle etwas Spannendes dabei.

Ab Ende Juli findet ihr das aktuelle Ate-
lier Programm und weitere Informatio-
nen auf der FerienSpass Website 
(www.ferienspass-hildisrieden.ch). 
Schaut doch mal rein! Nach den Som-
merferien erhalten alle Kids in der 
Schule einen Flyer.

Damit das Einloggen für die Anmeldung 
problemlos funktioniert, erhalten alle, 
die schon einmal beim FerienSpass mit-
gemacht haben, in der 2. Sommerferi-
enwoche von uns ein Erinnerungsmail 
mit euren persönlichen Zugangsinfor-
mationen. Für Kinder und Jugendliche, 
welche sich das erste Mal für ein Atelier 
anmelden, muss im Vorfeld auf der 
Website ein Login erstellt werden.

Die Anmeldephase ist vom Sonntag, 
den 23. August 2026, ab 21 Uhr bis 
zum Sonntag, den 30. August 2026, 
um 23.59 Uhr.

Um die Ateliers durchführen zu kön-
nen, sind wir auf freiwillige Fah-
rer(innen) und Begleitpersonen an-
gewiesen. Anmeldungen nehmen 
wir sehr gerne auf der FerienSpass 
Website oder direkt über uns entge-
gen. Vielen lieben Dank.

Wir wünschen euch erholsame Som-
mertage und freuen uns auf eine 
spannende und unterhaltsame Feri-
enSpass Woche mit euch!

Euer FerienSpass Team
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Aktives Alter
Waldpicknick
Jeden Mittwoch im Juli und August
11.30 Uhr im Traselingerwald
Auch in den Sommermonaten bereitet 
das Kochteam für uns jeden Mittwoch 
bei trockenem und warmem Wetter 
(mind. 20°C) das feine Risotto und den 
beliebten Braten zu. Für das Mittages-
sen inkl. Mineralwasser und Kaffee be-
trägt der Unkostenbeitrag CHF 10.00. 
Das Essgeschirr ist mitzubringen. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig. Bei 
unklarem Wetter gibt www.aktivesal-
ter.ch oder 041 460 33 03 Auskunft. 

Minigolf spielen
DO, 2. Juli, Besammlung 13.30 Uhr, 
P+R Parkplatz Dorfschulhaus
Beim gemeinsamen Minigolf-Spiel ge-
niessen wir einen sportlich aktiven 
Nachmittag. Wir begeben uns in Fahr-
gemeinschaften von Hildisrieden zur 
idyllisch gelegenen Minigolfanlage in 
Sempach. Alle SeniorInnen sind herz-
lich eingeladen. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig. Kosten: CHF 9.00. Bei 
unklarer Witterung gibt www.aktive-
salter.ch Auskunft. 

Pétanque spielen
MO, 6. und 20. Juli / 3. und 17. August 
13.30 Uhr, Pétanque-Anlage des Ten-
nisclubs Hildisrieden beim Bogehüsli
Wir erleben gemeinsam spannende 
Pétanque-Partien. Sie dauern jeweils 
rund zwei Stunden. In ungezwungener 
Atmosphäre geniessen wir dieses 
Konzentrations- und Geschicklich-
keitsspiel. Willkommen sind auch Per-
sonen, die Pétanque gerne einmal 
ausprobieren möchten (Kugeln wer-
den Ihnen zur Verfügung gestellt). 
Bei Fragen kontaktiere 041 460 24 18. 
Bei unklarem Wetter gibt www.aktive-
salter.ch Auskunft.

Sportliches Wandern
MO, 13. Juli und 10. August
Besammlung 13.30 Uhr, 
P+R Parkplatz Dorfschulhaus
Wir treffen uns auch in den Sommer-
monaten zweimal für eine 2,5 – 3 Stun-
den dauernde Wanderung im erwei-
terten Einzugsgebiet von Hildisrieden.
Bei unklarer Witterung gibt www.akti-
vesalter.ch Auskunft. 

Gemütliches Wandern
DO, 16. Juli und 20. August
Besammlung 13.30 Uhr, 
P+R Parkplatz Dorfschulhaus
Die 1 bis 1,5 Stunden dauernden Wan-
derungen in unserer Region erfolgen 
auf gut begehbaren Wegen. Der Wan-
derleiter freut sich auch in den Som-
mermonaten auf zahlreiche Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. Bei unklarer 
Witterung gibt 041 460 33 03 oder  
www.aktivesalter.ch Auskunft.

Velofahren
DO, 30. Juli und 27. August
Besammlung, 13.30 Uhr, 
P+R Parkplatz Dorfschulhaus
Freuen wir uns auf die nächsten inter-
essanten 40 – 50 km langen Veloaus-
flüge in unserer Region. Die Tourenlei-
ter der Männerriege führen uns auf 
leichtem bis mittlerem Gelände über 
gut befahrbare Velowege. Alle Senio-
rInnen mit E-Bike sind zur Teilnahme 
herzlich eingeladen. Bei unklarer Wit-
terung gibt www.aktivesalter.ch Aus-
kunft.

Samariter-
verein 

Der Samariter Hildisrieden hat in den 
letzten Wochen viel Spannendes er-
lebt. Wir durften diverse Postendienste 
absolvieren, unter anderem am Golf-
turnier und am Kirchenfest an Fron-
leichnam in Hildisrieden. 

Ebenso durfte unser Verein die Jährli-
che Gemeinschaftsübung auf dem 
Bäseris Hof durchführen. Unsere Gäste 
waren der Samariter Beromünster und 
Rickenbach. Einige Mitglieder des The-
atervereins standen uns als Figuran-
ten zur Verfügung. Durch das vorgän-
gige Moulagieren der Verletzungen, 
entstanden realitätsnahe Unfälle, wel-
che von den Samaritern fachmän-
nisch versorgt wurden. Später liessen 
die Vereine den Abend gemütlich bei 
einem kleinen Imbiss ausklingen. 

Nach unserer Sommerübung Ende 
Juni verabschieden wir uns in die 
Sommerferien!

Unsere erste Übung nach den Ferien 
findet am 18. August um 19.45 Uhr 2026 
rund um den Schulhausplatz statt. Wir 
sind gespannt auf eine lehrreiche und 
abwechslungsreiche Übung im Freien! 

Na, ist euer Interesse geweckt? Super, 
dann kommt vorbei und schaut uns zu. 
Jeder ist willkommen, wir freuen uns 
auf dich. Und dänk dra: Samariter Hil-
disrieden chom doch au, nor nüd ma-
che esch falsch.

Theatergesellschaft

Voranzeige:  
Kinder-Theater
Im Herbst starten wir mit unserem 
neuen Kinder-Theater-Projekt. Auch in 
diesem Herbst führen die Kinder ein 
Grimm-Märchen auf.

Aufführungsdaten: im November 2026 
(Datum noch nicht definitiv) Proben-
start: Nach den Herbstferien im Thea-
ter-Keller Hildisrieden Ausführliche In-
formationen inkl. definitiver Anmeldung 
werden wir in der September-Ausgabe 
des Panorama veröffentlichen. Mitma-
chen kann jedes Kind ab 5 Jahren, das 
Freude am Theaterspielen hat. Wer 
jetzt bereits weiss, dass er/sie mitma-
chen möchte oder wer zum Anmelde-
start eine Information per E-Mail erhal-
ten möchte, kann sich via Formular auf 
unserer Website www.theater-hildis-
rieden.ch/kinder-theater melden.

Wir freuen uns darauf, schon bald mit 
vielen Theater-interessierten Kindern in 
dieses Projekt starten zu können.

Verein Theater Hildisrieden
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SPORTANGEBOT 2026/2027

www.sportunion-hildisrieden.ch

Erwachsenens
port

Erwachsenens
port

Erwachsenensport

Unihockey, Volleyball, Aero-Fit, Pilates,

Yoga, Gsund & Fit, Polysport Männer

Unihockey, Volleyball, Kinderturnen,

Polysport, ELKI-Turnen, Kids-Dance 
Kinder- und Jugendsport

Kinder- und Jugendsport

Kinder- und Jugendsport

Möchten du oder dein Kind ab dem neuen Schuljahr Teil unseres
Vereins sein? Bewegen, turnen, Kontakte knüpfen, Vereinsleben
geniessen? Schau dir unser Angebot an - es hat für jeden etwas dabei!

Zäme torne,
Zäme torne,  

zäme Freud ha!
zäme Freud ha!Zäme torne, 

zäme Freud ha!

Sport Union  

26. Spiel- und Spasstag 
Sonntag, 6. September 2026 
Schnöuschti HöudisriederIn

Schon zum 26. Mal werden am Sonn-
tag, 6. September 2026, die Schnells-
ten pro Jahrgang im 60 m Sprint er-
koren. Die Kleinsten starten in der 
Kategorie Pföderi (Jahrgang 2022 und 
jünger). Mit Jahrgang 2011 gehörst du 
zu den ältesten Startberechtigten und 
darfst ein letztes Mal teilnehmen.

Dieses Jahr neu:
– �Family & Friends Rennen (mindes-

tens 3 die zusammen starten, da-
von muss mindestens eine Person 
aus Hildisrieden kommen) –> du 
kannst also wie bisher mit deiner 
Familie oder auch mit Kollegen, 
Gotti, Grospapi, … teilnehmen. Alle 
geben sich die Hand, um die 60m zu 
absolvieren. Sieger ist, wer die ge-
laufene Zeit im Voraus am besten 
eingeschätzt hat.

– �Startnummer Auslosung des Jahr-
gangsrennens (jede Startnummer 
nimmt automatisch an der Auslo-
sung teil). Diese findet im Anschluss 
zur Rangverkündigung statt.  –> Tol-
ler Hauptgewinn: Eintritte in den 
Swiss Holiday Park Morschach

– �Klassenpreis (die Klasse mit den 
meisten Teilnehmenden erhält ei-
nen tollen Preis)

Unter dem folgen-
den QR-Code 
kann man sich 
bereits für die 
Rennen anmel-
den:

Das Wichtigste in Kürze:
Startnummernausgabe: 
10.30 – 11.15 Uhr 
Warm-Up: 
11.15 Uhr
Start Family & Friends Rennen: 
11.30 Uhr
Jahrgangsrennen:
anschliessend ans Family & Friends-
Rennen
Siegerehrung: ungefähr eine Stunde 
nach dem letzten Rennen

Startgeld: 
Schnöuschti HöudisriederIn CHF 8.– 
Family & Friends Rennen CHF 15.–
Anmeldeschluss:
Freitag, 4. September 2026
Nachmeldungen:
bei der Startnummernausgabe 
Schnöuschti HöudisriederIn CHF 10.– 
Family & Friends Rennen CHF 15.–

Bei Fragen und Unklarheiten: 
sst@sportunion-hildisrieden.ch

Plauschparcours
Die Teilnahme ist gratis und es braucht 
keine Anmeldung. Es gilt bei verschie-
denen Posten seine Geschicklichkeit 
unter Beweis zu stellen. Dabei sind 
nicht die Ergebnisse wichtig, sondern 

dass dein Zettel am Schluss im Los-
topf landet. Bei der Siegerehrung wer-
den drei Personen ausgelost, die ei-
nen tollen Preis gewinnen. Der 
Plauschparcours ist offen von 11.00 Uhr 
bis kurz vor Rangverkündung. Die 
Sport Union Hildisrieden freut sich auf 
viele sportbegeisterte Teilnehmer, Be-
sucher und zahlreiche Zuschauer. Und 
natürlich freut sich unsere Festwirt-
schaft euch kulinarisch zu versorgen. 
Komm vorbei und sei dabei! Wir freu-
en uns auf euch. Du findest die Sport 
Union auch im Internet. Unter www.
sportunion-hildisrieden.ch können 
alle wichtigen Informationen und 
News nachgelesen werden. 

Euer OK Spiel- und Spasstag

SPORTANGEBOT 2026/2027

www.sportunion-hildisrieden.ch

Erwachsenens
port

Erwachsenens
port

Erwachsenensport

Unihockey, Volleyball, Aero-Fit, Pilates,

Yoga, Gsund & Fit, Polysport Männer

Unihockey, Volleyball, Kinderturnen,

Polysport, ELKI-Turnen, Kids-Dance 
Kinder- und Jugendsport

Kinder- und Jugendsport

Kinder- und Jugendsport

Möchten du oder dein Kind ab dem neuen Schuljahr Teil unseres
Vereins sein? Bewegen, turnen, Kontakte knüpfen, Vereinsleben
geniessen? Schau dir unser Angebot an - es hat für jeden etwas dabei!

Zäme torne,
Zäme torne,  

zäme Freud ha!
zäme Freud ha!Zäme torne, 

zäme Freud ha!
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Sport Union  
Volleynight 2026  
sorgt für Bewegung  
und Begeisterung
Mit viel Einsatz, guter Stimmung und 
spannenden Ballwechseln ging am 2. 
Juni 2026 die alljährliche Volleynight 
über die Bühne. Insgesamt 38 Kinder, 
Jugendliche und Frauen standen in 
gemischten Gruppen auf dem Spiel-
feld und zeigten vollen Einsatz. 

Im Mittelpunkt standen neben dem 
sportlichen Wettkampf vor allem der 
Teamgeist, die Freude an der Bewe-
gung und das Miteinander. Immer 
wieder sorgten packende Spielzüge 

und lautstarke Unterstützung für eine 
mitreissende Atmosphäre in der Hal-
le. Die Volleynight bot damit auch in 
diesem Jahr einen gelungenen An-

lass, der Sport, Gemeinschaft und 
Spass auf schöne Weise miteinander 
verband.

Mirjam Furrer

Nora Pilates  
Neues Bewegungs- 
angebot:  
Herzlich willkommen  
bei «Nora Pilates»!
Hildisrieden ist um ein Angebot reicher. 
Ich bin Nora Jekkel, gebürtige Ungarin, 
bringe über 20 Jahre Pilates-Back-
ground und Unterrichtserfahrung mit. 
Seit 2023 wohne ich im schönen Hildis-
rieden. Konzentration, Präzision und 
die Leidenschaft, Menschen zu beglei-
ten, prägen mich – Werte, die mich 
zehn Jahre als Rechtsanwältin in einer 
internationalen Kanzlei geleitet haben. 
Pilates bedeutet für mich, Balance zu 
finden, Kraft durch Atmung zu erleben 
und ein neues Niveau von Körper-
wahrnehmung zu erreichen.

Was ist die Pilates-Methode?
Ein Ganzkörpertraining, das tiefe Muskeln 
stärkt, die Haltung verbessert und flexi-
bel hält – ideal zur tiefen Kräftigung des 
ganzen Körpers bei gleichzeitiger Entlas-
tung, zur Prävention oder Rehabilitation.

Höchste Qualität im privaten Studio
Als Trainerin mit internationaler BASI™ 
Pilates-Ausbildung verbinde ich Jo-
seph Pilates' Prinzipien mit moderner 
Wissenschaft und Biomechanik. Im 
Studio erwarten dich hochwertige 
Grossgeräte (Reformer-Tower, Wun-
da Chair, Spine Corrector) und Props. 
In harmonischer Atmosphäre trainie-
ren wir im Einzeltraining auf der Matte 
oder an den Geräten – massge-
schneidert auf deine Bedürfnisse. Vor 
Ort stehen dir eine Umkleide/Dusche 
sowie ein gratis Kundenparkplatz zur 
Verfügung.

Dein Pilates-Go-to 
im Raum Sempachersee
Neben Einzeltrainings leite ich Pre-
mium-Mattenklassen in Kleingrup-
pen in Sursee sowie in Sempach Sta-
tion (ab August 2026). Alle 
Mattenkurs-Abos sind flexibel für bei-
de Standorte gültig – trainiere ein-
fach, wo und wann es passt! Alle An-
gebote sind bequem online auf 
Sportsnow hinterlegt.

Exklusives Sommer-Spezial: 
Als Willkommens-Geste schenke ich 
allen HildisriederInnen bei einer Bu-
chung bis Ende August eine zusätzli-
che Lektion zu meinen Studio-Starter-
Abos (4 statt 3 Einheiten)! Ich freue 
mich auf dich!

Kontakt
Nora Pilates, Nora Jekkel, 
Länzeweid 36a, 
6024 Hildisrieden  
Tel. 076 247 67 29  
Online-Anmeldung 
& Stundenplan

Nora Jekkel
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Pfarrei
Zum Geleit 
Sommer-Sonnen-Zeit 

Kennen Sie das? 
Vor den Ferien muss noch alles auf-
geräumt und erledigt werden. 
Schliesslich möchte man nach den 
Ferientagen wieder in ein gemütliches 
und schönes Daheim kommen. Aber 
Vorsicht – «die Welt» können wir auch 
zwei Tage vor dem Ferienbeginn nicht 
retten – sprich: alles kann vor den Fe-
rien nicht mehr aufgearbeitet werden. 
Die Autorin Andrea Schwarz hat dazu 
einen interessanten «Merkzettel» ge-
schrieben: 
1.  �Ich werde etwas vergessen. Und ich 

bin neugierig darauf, was es diesmal 
sein wird.

2. �Es wird etwas unerledigt bleiben. Es 
ist bisher jedes Mal etwas unerledigt 
geblieben. Und die Welt hat sich 
trotzdem weitergedreht. 

3. �Ich kann in diesen Tagen nicht das 
tun, was ich in 345 Tagen nicht ge-
schafft habe. 

4. �Ich war noch nirgendwo im Urlaub, 
wo man nicht Sonnencreme oder 
ein T-Shirt kaufen konnte. 

5. �Im Büro sind kompetente Kollegen-
Innen. Sollte ich etwas Entscheiden-
des vergessen haben, sind sie in der 
Lage zu improvisieren. 

6. �Es gibt für alles eine Zeit. Es darf eine 
Zeit für meinen Urlaub geben. Wenn 
ich wieder in der Pfarrei bin, wird es 
eine Zeit für die Pfarrei geben. 

7. �Und wenn etwas wirklich wichtig ist, 
dann wird es mich schon erreichen. 

Für die Sommer-Sonnen-Zeit wünsche 
ich allen das, was sie brauchen und ih-
nen guttut. Vielleicht ist es viel Ruhe 
oder ein grosses Abenteuer. Aber vor 
allem wünsche ich allen eine gute PAU-
SE vom Alltag. Geniessen Sie die freien 
Tage. Schöpfen Sie Kraft in den Bergen, 
am Meer, auf Ihrer geliebten Terrasse, 
im Wald oder auf einer Städtebesichti-

gung. Vertrauen Sie, die Welt dreht sich 
weiter und kommen Sie gut wieder zu 
Hause, im Alltag an. Und auch am Ende 
der Ferien eine grosse Portion Gelas-
senheit – denn auch hier könnte ein 
Merkzettel geschrieben werden. Zum 
Beispiel – nicht alles muss am ersten 
Tag nach den Ferien erledigt werden… 

Simone Häfliger-Meier

Gottesdienst mit  
Lager- und Reisesegen
Sonntag, 5. Juli, 09.15 Uhr, 
Pfarrkirche mit Pfadi Bäseris 
Der Gottesdienst beginnt 
bereits um 9.15 Uhr.
In diesem Gottesdienst feiern wir mit 
der Pfadi und der ganzen Bevölkerung 
den Reise- und Lagersegen. Da die 
Pfadis schon um 10.30 Uhr auf den Bus 
müssen, beginnt der Gottesdienst 
ausnahmsweise früher!

Gottesdienst 
St. Margrethen, 
Ohmelingen
Sonntag, 19. Juli, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier mit Thomas Sidler

Musik: Jodelgruppe 
Herzklang. Wird nur bei 
schönem Wetter 
draussen abgehalten, 
Glocken läuten um 
08.00 Uhr, ansonsten 

in der Pfarrkirche. Wir freuen uns, wenn 
viele mit uns an diesem wunderschönen 
Flecken Erde den Gottesdienst mitfeiern.

Gottesdienst St. Anna
Sonntag, 26. Juli, 09.00 Uhr
Wortgottes- und Kommunionfeier mit 
Erich Hausheer. Vielen Dank an Familie 
Fleischlin für ihre Gastfreundschaft 
und liebevolle Pflege der Kapelle und 
an alle aus der Nachbarschaft, die 
zum Gelingen des Anlasses beitragen.

KIRCHENNACHRICHTEN
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Kräutersegnung an 
Mariä Aufnahme in 
den Himmel 
Samstag, 15. August 2026 

Mitten im Sommer feiern 
wir das Fest Maria Him-
melfahrt. Es ist eine schö-
ne Tradition, dass wir an 
diesem Hochfest Gott für 
die Sonne und für die Erde, 
für die Kräuter und für die 
Blumen DANKE sagen und 
diese segnen. Die geseg-

neten Kräuter und Blumen sollen uns 
Gesundheit und Heil, Freude und Le-
benslust schenken. Oder wie Jutta 
Schnitzler-Forster schreibt: 

Segenswünsche zur Kräuterweihe 
Ich wünsche dir die Unverwüstlichkeit, 
Tatkraft und Lebensfreude, die im Lö-
wenzahn steckt. Ich wünsche dir die 
tiefe Verwurzelung der Ringelblume. 
Ich wünsche dir die Geselligkeit des 
Huflattichs, der nie alleine wächst. Ich 
wünsche dir die Lebensfreude und die 
Kraft der Sonne, die das Johanniskraut 
in dir wecken kann. Ich wünsche dir die 
Hartnäckigkeit der Brennnessel, die als 
Unkraut gilt, sich schwer vertreiben 
lässt und sich zu wehren weiss. Ich 
wünsche dir die Beruhigung und Ent-
spannung, die die Melisse und der Bal-
drian schenken. Ich wünsche dir 
Wachstum, Gesundheit und Freude an 
allem, was wächst und blüht. 

Jutta Schnitzler-Forster

Herzlich sind Sie eingeladen, Blumen 
und Kräuter für die Segnung mitzubrin-
gen und vorne in der Kirche hinzulegen.

Hildisrieder Konzerte 
15. August, 20.00, 
Pfarrkirche Hildisrieden 

SaxNomol – Swing, Blues, Pop, World 
Music im Saxophonsound 

Am 15. August um 20 Uhr laden die 
Hildisrieder Konzerte erneut zu einem 
beschwingt-sommerlichen Konzert-
abend in die Pfarrkirche Hildisrieden 
ein. Die sieben MusikerInnen aus der 
Region Luzern – besetzt mit Sopran-, 
Alt-, Tenor- und Baritonsaxophon, be-
gleitet von einem Gastschlagzeuger – 
entführen ihr Publikum in die bunte Welt 

von Swing, Blues, Pop und World Music. 
Die Arrangements stammen allesamt 
aus der Feder von Bandcoach Peter 
Wespi, der die Formation seit 2004 be-
gleitet. Auf dem Programm stehen be-
kannte Stücke wie ein ABBA-Medley 
und «Gabriellas Sang» – doch das En-
semble hält auch die eine oder andere 
Überraschung bereit. 

Der Eintritt ist frei; es gibt eine Türkollekte.

Mariä Himmelfahrt
Samstag, 15. August 2026 | 20.00 Uhr
Pfarrkirche Hildisrieden
Türkollekte

Sax
Nomol

Hildegard Dörig | Sopransaxophon 
Edith Seiler, Mariella Pfyffer | Altsaxophon
Nicole Steiner, Otto Ineichen, Pietro Capella | Tenorsaxophon 
Peter Kocher | Baritonsaxophon 
Bernd Merkel (Gast) | Drums 

Swing, Blues, Pop, World Music im Saxophonsound

Bild: Sylvio 
Krüger In: 

Pfarrbrief- 
service.de

Meditatives Tanzen
Dienstag, 18. August 2026, 19.30 Uhr
Mit Elisabeth Imfeld, Pfarreizentrum

Der Stille Raum geben
Dienstag, 25. August 2026, 18.00 Uhr
Mit Elisabeth Imfeld, Pfarreizentrum
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Regula Soom, Katechetin 
Simone Häfliger, Seelsorge 
Schülerinnen und Schüler der 5. Klasse

 

Weitere Infos werden folgen im Panorama
und Pfarreiblatt September

VORANZEIGE

Familiengottesdienst
           anschliessend 

      Kinoabend
Samstag, 5. September 2026
17.30 Uhr, Pfarrkirche Hildisrieden

Rückblick Gottesdienst 
vom 30. Mai
Wer ist dein Nächster?

Im Familiengottesdienst wurde 
gelaufen, gesungen, überrascht, 
geschmunzelt und nachgedacht.
ReligionsschülerInnen der 4. Primar-
klasse mit Bea Bucher haben in die-
sem lebendigen Familiengottesdienst 
die BesucherInnen mit Fragen zum Sa-
mariterverein überrascht.

Der Name dieses Vereins stammt aus 
der biblischen Geschichte «Der barm-
herzige Samariter» aus dem neuen 
Testament, die die Kinder gleich selber 
erzählten und berührend spielten.  Der 
Priester, der Levit und der barmherzige 
Samariter teilten danach ihre persön-
liche Sichtweise – verbunden mit Men-
schen von heute – mit. Dies regte zum 
Schmunzeln aber auch zum Nachden-
ken an.  So wurden Augen, Ohren und 
Herzen geöffnet – auch in den vorge-
tragenen Fürbitten der Kinder – für die 
Botschaft von Jesus. Lass uns nicht 
wegschauen und nichts tun, sondern 
ein erbarmendes Herz haben für unse-
ren Nächsten, der unsere Hilfe braucht.  
Geh und handle danach. Seelsorger 
Franz Troxler verknüpfte die Liedtexte 
und das Gleichnis mit spontanen und 
passenden Gebeten und Gedanken. 

Wir dürfen dankbar sein, dass Jesus mit 
uns immer auf dem Weg und in unserer 
Mitte ist. Musikalisch wurde der Gottes-
dienst am E-Piano durch Andreas Wü-
est wunderbar mitgestaltet. 

Text von Beatrice Bucher, 
Foto von Heidi Fleischli

Rückblick 
Chliichenderfiir
Am Freitag, 29. Mai 2026, fand die Chli-
chenderfiir zum Thema «Jesus und der 
Sturm» statt. Viele Kinder lauschten ge-
spannt der eindrücklichen Geschichte, 
die von SchülerInnen der 1. Klasse unter 

Sekretariat-Ferien
Das Sekretariat in Hildisrieden ist 
vom Montag, 6. Juli bis Freitag, 10. 
Juli nicht besetzt. 
Anrufe werden vom Sekretariat Rain 
(041 458 11 19) gerne entgegenge-
nommen. Anschliessend bleibt das 
Sekretariat an den Montagvormitta-
gen, 13.; 20. Juli und 27. Juli sowie  3. 
August geschlossen. Unter Telefon 041 
460 12 67 ist jederzeit die Notfall-
Nummer zu hören. Von Herzen wün-
schen auch wir Ihnen eine gute Som-
mer-Sonnen-Zeit.
 � Das Sekretariats-Team

der Leitung von Katechetin Sandra 
Fausch vorgetragen wurde. Gemein-
sam wurde gesungen, gebetet, ge-
spielt und gebastelt. Die Feier war für 
Gross und Klein ein schönes und be-
reicherndes Erlebnis und wird allen in 
guter Erinnerung bleiben.
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Firmung der Pfarreien 
Hildisrieden und Rain
Samstag, 30. Mai 2026

S‘ Läbe isch wie en 
Achterbahn!

Dieses Thema 
haben die 31 Fir-
m a n d e n I n n e n 
aus ihren vielen 
möglichen Ideen 

ausgewählt.Voll in Fahrt im Auf und Ab 
des Lebens hat ein Firmling gemein-
sam mit seinem Firmpaten beispiel-
haft dieses Bild kreiert. (KI generiert).
Die jungen Menschen kennen diese 
Achterbahn im Leben schon sehr ge-
nau. Das Firmmotto war somit nicht 
schwer zu füllen. Wichtig wurde jedoch 
die Gewissheit und Hoffnung aufzuzei-
gen und dass es Wege aus einem Tief 
gibt und das Leben schön ist und 
Spass macht. Zudem dürfen wir alle 
auf die Hilfe und Fürsorge Gottes in 
diesen Situationen vertrauen. 

Unser Firmspender, Domherr Rafal 
Lupa aus Luzern, hat es von Beginn 
an verstanden, motivierend und pa-
ckend auf die Firmlinge und Firmpa-

tInnen  zuzugehen. Der Höhepunkt 
war für alle die Firmung und die per-
sönlichen Worte des Firmspenders. 
Im Zeichen des Neben- bzw. Hinter-
dem-Firmanden-Stehens zeigen die 
Firmpaten, dass sie auch weiterhin 
unterstützend mit den Jugendlichen 
unterwegs sein wollen. Wir wün-
schen allen Gefirmten, den PatInnen 

und den Familien Gottes Beistand 
auf der nächsten Achterbahnfahrt 
des Lebens und immer wieder ver-
ständnisvolle Menschen, die sie un-
terstützen und verstehen. Auf Wie-
dersehen.

Susanne Messerli und 
Erich Hausheer-Leisibach

Abschliessend konnten alle mit einem «Oh, happy Day» in die private Feier starten.

Danke für die Kollekten
Antoniusgeld März und April� CHF 163.80

Dargebotene Hand� CHF 97.90

Osterkerzen� CHF 1165.50

Opferlichter April� CHF 279.00

Diöz. Kollekte Verpflichtungen des Bischofs� CHF 41.40

Hauszeit mit Herz� CHF 142.30

Auffahrt Hof Rickenbach � CHF 1064.50

Mediensonntag� CHF 142.52

Priesterseminar Luzern� CHF 239.35

Insieme Luzern� CHF 218.54

Kinderkrebshilfe Zentralschweiz� CHF 500.68

Kinderhaus Titlisblick� CHF 121.10

Opferlichter Mai� CHF 269.00
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Katholische Kirchgemeinde Hildisrieden
Mittwoch, 1. Juli		  Mini-Ausflug 
	 09.00	 Kein Gottesdienst
Freitag, 3. Juli	 09.00	 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag 
		  Auf Wunsch Haus und Krankenkommunion Telefon 041 460 12 67
Samstag, 4. Juli	 17.30	 Wortgottes- und Kommunionfeier mit Erich Hausheer in Rain; Musik: Andreas Wüest, Orgel

Sonntag, 5. Juli	 09.15	 Wortgottes- und Kommunionfeier mit Erich Hausheer, Pfadi feiert mit  
		  Lager- und Reisesegen, Musik: Guido Zihler 
		  Da die Pfadis schon um 10.30 Uhr auf den Bus nach Churwalden bei der Alp Malix 	
		  müssen, beginnt der Gottesdienst ausnahmsweise früher!

Mittwoch, 8. Juli	 09.00	 Wortgottes- und Kommunionfeier
Samstag, 11. Juli	 17.30	 Wortgottes- und Kommunionfeier mit Franz Troxler; Musik: Andreas Wüest, Orgel

Sonntag, 12. Juli	 10.00	� Wortgottes- und Kommunionfeier mit Franz Troxler in Rain;  
Musik: Andreas Wüest, Orgel

Mittwoch, 15. Juli	 9.00	 Kein Gottesdienst
Samstag, 18. Juli	 17.30	 Eucharistiefeier mit Thomas Sidler in Rain 

Sonntag, 19. Juli	 10.00	 Eucharistiefeier mit Thomas Sidler zum Margrethenfest, St. Margrethen-Kapelle, 	
		  Ohmelingen, Glocken läuten um 08.00 Uhr, ansonsten in der Pfarrkiche 
		  Musik: 	Jodelgruppe Herzklang
Mittwoch, 22. Juli	 09.00	 Kein Gottesdienst
Samstag, 25. Juli	 17.30	 Wortgottes- und Kommunionfeier mit Simone Häfliger, Musik: Sieglinde Zihlmann, Orgel

Sonntag, 26. Juli	 09.00	 Wortgottes- und Kommunionfeier mit Erich Hausheer, St. Anna Kapelle,  
		  Sempach/ Hildisrieden 
	 10.00	 Wortgottes- und Kommunionfeier mit Simone Häfliger in Rain,  
		  Musik: Sieglinde Zihlmann, Orgel

Mittwoch, 29. Juli	 09.00	 Kein Gottesdienst
Samstag, 1. August	 10.00	 1. August. Festgottesdienst mit Erich Hausheer in Rain,  
		  Musik: Andreas Wüest und Jodelgruppe Herzklang

Sonntag, 2. August	 10.00	 Wortgottes- und Kommunionfeier mit Erich Hausheer,  
		  Musik: Sieglinde Zihlmann, Orgel
Mittwoch, 5. August	 09.00	 Kein Gottesdienst
Freitag, 7. August	 09.00	 Wortgottes- und Kommunionfeier zum Herz-Jesu-Freitag 
		  Auf Wunsch Haus- und Krankenkommunion, Telefon 041 460 12 67
Samstag, 8. August	 17.30	 Kein Gottesdienst

Sonntag, 9. August	 17.30	� Schuleröffnungs-Gottesdienst mit Erich Hausheer, Religionslehrpersonen,  
und mit den SchülerInnen der 6. Klasse 
Musik: Andreas Wüest, Orgel. Es sind alle herzlich eingeladen

Mittwoch, 12. August	 9.00	 Eucharistiefeier 
Samstag, 15. August	 10.00	 Maria Himmelfahrt, Matrozinium unserer Pfarrkirche 
		  Wortgottes- und Kommunionfeier mit Markus Ries, Musik: Sieglinde Zihlmann, Orgel 
	 20.00	 Gruppe SaxNomol im Rahmen der Hildisrieder Konzerte

Sonntag, 16. August	 10.00	 Wortgottes- und Kommunionfeier mit Markus Ries in Rain,  
		  Musik: Sieglinde Zihlmann, Orgel

Dienstag, 18. August	 19.30	 Meditatives Tanzen mit Elisabeth Imfeld, Pfarreizentrum
Mittwoch, 19. August	 09.00	 Wortgottes- und Kommunionfeier
Samstag, 22. August	 17.30	 Eucharistiefeier mit Thomas Sidler, Musik: Andreas Wüest, Orgel

Sonntag, 23. August	 10.00	 Eucharistiefeier mit Thomas Sidler in Rain
Dienstag, 25. August	 18.00	 Raum für Stille mit Elisabeth Imfeld, Pfarreizentrum
Mittwoch, 26. August	 09.00	 Wortgottes- und Kommunionfeier
Samstag, 29. August	 17.30	 Eucharistiefeier mit Pater Alberich Altermatt in Rain

Sonntag, 30. August	 10.00	 Eucharistiefeier mit Pater Alberich Altermatt, Musik: Ursula Sulzer, Orgel

Regelmässige Gottesdienste: 	 Sa, 17.30 Uhr (gerade Wochen) / So, 10.00 Uhr (ungerade Wochen)
	 Mi, 09.00 Uhr, 1. Freitag, 09.00 Uhr
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Samstag, 4. Juli	 11.00	 Taufgottesdienst mit Pfarrer Christoph Thiel

Sonntag, 5. Juli	 10.10	 Gottesdienst mit Pfarrer Christoph Thiel und Organistin Margrit Brincken.  
		  Kirchenkaffee
Sonntag, 12. Juli	 10.10	 Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Hansueli Hauenstein und Pianistin Mirjam Bossart. 	
		  Kirchenkaffee
Dienstag, 14. Juli	 18.30	 Offenes Singen mit Pianistin Mirjam Bossart

Sonntag, 19. Juli	 10.10	 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianistin Mirjam Bossart.  
		  Kirchenkaffee
Mittwoch, 22. Juli	 10.30	 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianistin Mirjam Bossart  
		  in der Kapelle Sonnmatt in Hochdorf
Donnerstag, 23. Juli	 10.30	� Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianistin Mirjam Bossart in der Kapelle 

Rosenhügel in Hochdorf

Sonntag, 26. Juli	 10.10	� Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianistin Mirjam Bossart.  
Kirchenkaffee

Dienstag, 28. Juli	 08.30	 Morgengebet mit Pfarrerin Lilli Hochuli

Reformierte Kirche Hochdorf

Sonntag, 2. August		  Kein Gottesdienst - Sommerpause
Sonntag, 9. August	 10.10	 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianistin Mirjam Bossart. Kirchenkaffee
Dienstag, 11. August	 18.30	 Offenes Singen mit Pianistin Mirjam Bossart
Mittwoch, 12. August	 09.30	 Regionaltreff Aesch mit Pfarrerin Lilli Hochuli in der Pfarrschüür
Donnerstag, 13. August	09.30	 Regionaltreff Rain mit Pfarrerin Lilli Hochuli in der GnossStobe

Sonntag, 16. August	 10.10	 Musikalischer Start zum slowUp Seetal mit Pfarrer  
		  Christoph Thiel in Veloklamotten. Details siehe Website.
Mittwoch, 19. August	 09.30	 Regionaltreff Eschenbach mit Pfarrerin Lilli Hochuli im Betagtenzentrum Dösselen
	 18.00	 Nur für Männer! mit Pfarrer Christoph Thiel
Donnerstag, 20. August	 09.30	� Regionaltreff Hildisrieden mit Pfarrerin Lilli Hochuli im Pfarreizentrum
Freitag, 21. August	 16.30	� Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianistin Mirjam Bossart im Heim Ibenmoos 

in Kleinwangen
Samstag, 22. August	 15.30	� Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianistin Mirjam Bossart im Heim Chrüzmatt 

in Hitzkrich

Sonntag, 23. August	 10.10	� Familiengottesdienst zum Schulanfang mit Pfarrer Christoph Thiel,  
Katechetinnen und Pianistin Mirjam Bossart. Apéro

Montag, 24. August	 09.30	 Meditatives Bibellesen
Dienstag, 25. August	 08.30	 Morgengebet mit Pfarrerin Lilli Hochuli
Donnerstag, 27. August	09.30	 Regionaltreff Inwil mit Pfarrerin Lilli Hochuli im Zentrum Möösli

Sonntag, 30. August	 10.10	 Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Hansueli Hauenstein und Pianistin Mirjam Bossart. 	
		  Kirchenkaffee
Montag, 31. August	 09.45	 Gschichte Chischte mit Katechetin Simone Steiner

Alle Anlässe finden in der reformierten Kirche Hochdorf statt, sonst extra vermerkt. 
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Website: www.reflu.ch/hochdorf.
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Datum/Zeit		  Anlass	 Lokalität	 Organisator

Juli
01.	 11.30	 Waldpicknick im Traselingerwald	 Picknickplatz Traselingerwald	 Aktives Alter Hildisrieden

02. 	 13.30 	 Minigolf spielen	 P+R Parkplatz Dorfschulhaus	 Aktives Alter Hildisrieden

06. 	 13.30	 Pétanque spielen	 Pétanque-Anlage Bogehüsli	 Aktives Alter

08. 	 11.30	 Waldpicknick im Traselingerwald	 Picknickplatz Traselingerwald	 Aktives Alter Hildisrieden

13. 	 13.30	 Sportliches Wandern	 P+R Parkplatz Dorfschulhaus	 Aktives Alter und Männerriege

14. 	  	 Grünabfuhr		  Gemeinde Hildisrieden

15. 	 11.30	 Waldpicknick im Traselingerwald	 Picknickplatz Traselingerwald	 Aktives Alter Hildisrieden

16. 	 13.30 	 Gemütliches Wandern 	 P+R Parkplatz Dorfschulhaus	 Aktives Alter 

20. 	 13.30	 Pétanque spielen	 Pétanque-Anlage Bogehüsli	 Aktives Alter

22. 	 11.30	 Waldpicknick im Traselingerwald	 Picknickplatz Traselingerwald	 Aktives Alter Hildisrieden

28. 		  Grünabfuhr		  Gemeinde Hildisrieden

29. 	 11.30	 Waldpicknick im Traselingerwald	 Picknickplatz Traselingerwald	 Aktives Alter Hildisrieden

30. 	 13.30	 Velofahren	 P+R Parkplatz Dorfschulhaus	 Aktives Alter und Männerriege

August
02. - 08. 	  	 Juniorenlager 2026	 Uster	 Hildisrieder Sportverein
03.	 13.30	 Pétanque spielen	 Pétanque-Anlage Bogehüsli	 Aktives Alter
05.	 11.30	 Waldpicknick im Traselingerwald	 Picknickplatz Traselingerwald	 Aktives Alter Hildisrieden
10.	 13.30	 Sportliches Wandern	 P+R Parkplatz Dorfschulhaus	 Aktives Alter und Männerriege
11.		  Grünabfuhr		  Gemeinde Hildisrieden
12.	 11.30	 Waldpicknick im Traselingerwald	 Picknickplatz Traselingerwald	 Aktives Alter Hildisrieden
12.	 18.30 - 19.15	 Obligatorisches Schiessen	 Schiessstand Weierweid	 FSG Hildisrieden
17.		  Häckseldienst		  Gemeinde Hildisrieden
17.	 13.30	 Pétanque spielen	 Pétanque-Anlage Bogehüsli	 Aktives Alter
18.	 09.00 - 12.00	 Mütter- und Väterberatung	 Aula inPuls	 Mütter- und Väterberatung
19.	 11.30	 Waldpicknick im Traselingerwald	 Picknickplatz Traselingerwald	 Aktives Alter Hildisrieden
20.	 13.30	 Gemütliches Wandern	 P+R Parkplatz Dorfschulhaus	 Aktives Alter
25.		  Grünabfuhr		  Gemeinde Hildisrieden
26.	 11.30	 Waldpicknick im Traselingerwald	 Picknickplatz Traselingerwald	 Aktives Alter Hildisrieden
26.	 18.30 - 19.15	 Obligatorisches Schiessen	 Schiessstand Weierweid	 FSG Hildisrieden
27.	 13.30	 Velofahren	 P+R Parkplatz Dorfschulhaus	 Aktives Alter und Männerriege
28. - 30.		  50 Jahre TCH Hildisrieden / 	 Anlage TC Hildisrieden	 TC Hildisrieden	  
		  10. Oekoboiler Tennis Open	  
		  Hildisrieden + Jubiläumsprogram


